
Tag der offenen Tür 2009
Bonn: international – innovativ – informativ

Sonntag 30. August 2009

Info-Hotline: 0228.77 5000
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Vorwort

Liebe Besucherinnen und Besucher,

der Tag der offenen Tür im Bundesviertel ist in Bonn zu
einer bekannten Tradition geworden und hat inzwischen
einen festen Platz im Veranstaltungsprogramm der Stadt.

Das diesjährige Motto „Bonn: international – innovativ
– informativ“ bringt die Veränderungen und Entwick-
lungen der vergangenen Jahre zum Ausdruck. 19 Orga-
nisationen der Vereinten Nationen haben mittlerweile
ihren Sitz im UN Campus „Langer Eugen“, neue Gebäude
und Institutionen entstehen und wachsen auf beiden
Seiten des Rheins.
Viele bekannte Institutionen und Unternehmen, u.a. die
Villa Hammerschmidt, das Palais Schaumburg, das World
Conference Center Bonn, der UN Campus/Langer Eugen,
die Deutsche Welle, der Post Tower und die Deutsche
Telekom öffnen wieder ihre Türen. Aber auch spannende
neue Partner sind dieses Mal mit dabei. Der Bonner
Bogen lädt erstmals Besucherinnen und Besucher auf
sein Gelände ein. Das Bundesamt  für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe und das Technische Hilfs-
werk gestalten ein gemeinsames Programm und gewäh-
ren Einblick in ihre Aufgaben, und auch das Bundesamt
für Sicherheit in der Informationstechnik ist zum ersten
Mal mit dabei.
Schwerpunkt der Veranstaltung ist wie gewohnt das
Bundesviertel. Um Ihnen die Gelegenheit zu geben, mög-
lichst viele Institutionen kennen zu lernen, wird ein kos-
tenloser Shuttle-Service eingerichtet. Er verbindet das
Bundesviertel mit allen anderen Veranstaltungsorten. 
Für die jungen Besucher haben sich viele Institutionen
wieder tolle Überraschungen einfallen lassen. Groß und
Klein erwartet ein abwechslungsreiches, spannendes
und informatives Programm mit vielen Attraktionen.
Und natürlich ist auch für das leibliche Wohl wieder
bestens gesorgt.

Wir laden Sie herzlich dazu ein und wünschen Ihnen
viele interessante Eindrücke und Erlebnisse beim Blick
hinter die Kulissen.

Villa Hammerschmidt
Adenauerallee 135

Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile oder 

Museum Koenig
In der Zeit Bonns als Regierungssitz war die Villa
Hammerschmidt erster Dienstsitz des Bundespräsi-
denten und Schauplatz zahlreicher Staatsbesuche.
Heute ist sie weiterhin sein zweiter Dienstsitz. Das
Bauwerk stammt aus den Gründerjahren. Benannt ist
das Haus nach seinem ehemaligen privaten Besitzer,
dem Industriellen Kommerzienrat Rudolf Hammer-
schmidt.
www.bundespraesident.de

Programm:
n Besichtigung der Räumlichkeiten im Erdgeschoss

und des Parks
n Letzter Einlass: 17 Uhr
n Zugang über Adenauerallee
n Bitte amtliches Ausweisdokument bereithalten und

keine größeren Taschen mitführen

Palais Schaumburg
Zugang über Dahlmannstraße 4 
Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
60 Jahre Bundesrepublik Deutschland sind ohne Palais
Schaumburg nicht denkbar. Erleben Sie den Ort, an
dem die Bundeskanzler über viele Jahrzehnte bundes-
deutsche Politik gestaltet und bedeutende Staats-
gäste empfangen haben. In einer Dauerausstellung
erinnern Originalobjekte von Konrad Adenauer bis
Angela Merkel an wichtige Entscheidungen und Ereig-
nisse in der Geschichte der Bundesrepublik Deutsch-
land. Der ehemalige Amtssitz der Bundeskanzler
Adenauer, Erhard, Kiesinger, Brandt und Schmidt ist
heute Dienstsitz Bonn der Bundeskanzlerin.
www.bundeskanzlerin.de 
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Programm:
n Besichtigung der historischen Räume des Palais

Schaumburg, u.a. ehemaliges Kanzlerarbeitszim-
mer und Kabinettssaal

n Besichtigung der Ausstellung mit Erläuterungen
durch Mitarbeiter des Hauses der Geschichte und
des Bundeskanzleramts

n Letzter Einlass: 17 Uhr
n Bitte amtliches Ausweisdokument bereithalten,

keine größeren Taschen mitführen

Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)

Dahlmannstr. 4
Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
Im ehemaligen Kanzleramt hat heute das Bundesmi-
nisterium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung (BMZ) seinen ersten Dienstsitz. Das BMZ
trägt die Verantwortung für die deutsche Entwicklungs -
politik. Hier werden Leitlinien und Strategien für die
Bekämpfung der Armut in 70 Entwicklungsländern und
für eine nachhaltige Entwicklung weltweit erarbeitet.
Vier Leitmotive prägen die Arbeit in den verschiedenen
Feldern und Schwerpunkten deutscher Entwicklungs-
politik: Armut bekämpfen – Frieden sichern und 
Demokratie verwirklichen – Globalisierung gerecht
gestalten – Umwelt schützen.
www.bmz.de

Programm: 
n Buntes Rahmenprogramm mit Musik und Attraktio-

nen für Groß und Klein
n Besichtigung des ehemaligen Kanzlerarbeitszimmers,

des Kanzlerbungalows und der Kabinettssäle
n Ausstellungen und Informationen zu Entwicklungs-

politik und Frieden
n Gastronomisches Angebot
n Letzter Einlass: 17 Uhr

Bitte amtliches Ausweisdokument bereithalten, 

keine größeren Taschen mitführen.

Im BMZ präsentieren sich auch die
Durchführungs organisationen der deutschen 
Entwicklungszusammenarbeit: 
GTZ, KfW, DED und InWEnt!

Deutscher Entwicklungsdienst (DED)

Der Deutsche Entwicklungsdienst unterstützt Menschen
in Afrika, Asien und Lateinamerika partnerschaftlich
dabei, ihre Lebensbedingungen zu verbessern. Er ent-
sendet jährlich rund 2.000 berufserfahrene und sozial
engagierte Fachkräfte, Entwicklungsstipendiaten und
Freiwillige in mehr als 45 Entwicklungsländer. Sie setzen
sich dort ein für Armutsminderung, für eine selbstbe-
stimmte und nachhaltige Entwicklung, für den Erhalt
der natürlichen Lebensgrundlagen, für den Aufbau 
demokratischer Strukturen und für eine zivile Konflikt -
bearbeitung.
www.ded.de 

Deutsche Gesellschaft für 
Technische Zusammenarbeit (GTZ)

Als weltweit tätiges Bundesunternehmen der interna-
tionalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung
unterstützt die Deutsche Gesellschaft für Technische
Zusammenarbeit (GTZ) GmbH die Bundesregierung
bei der Verwirklichung ihrer entwicklungspolitischen
Ziele. Sie bietet zukunftsfähige Lösungen für politische,
wirtschaftliche, ökologische und soziale Entwicklungen
in einer globalisierten Welt und fördert komplexe 
Reformen und Veränderungsprozesse in Entwicklungs-
und Transformationsländern. Ziel ist die nachhaltige
Verbesserung der Lebensbedingungen der Menschen.
Die GTZ beschäftigt rund 12.000 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in mehr als 120 Ländern. Hauptsitz des
Unternehmens ist Eschborn bei Frankfurt, daneben ist
die GTZ auch mit Büros in Berlin, Brüssel und Bonn
vertreten. 
www.gtz.de
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4InWEnt – Internationale Weiterbildung
und Entwicklung gGmbH

Menschen bilden – Wissen verbinden: InWEnt ist die
weltweite Organisation für Capacity Building. InWEnt
unterstützt Fach- und Führungskräfte darin, betriebli-
che, organisatorische und politische Veränderungs-
prozesse in ihren Ländern zu gestalten. Damit fördert
InWEnt eine nachhaltige und global gerechte Entwick-
lung. Partner aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung und
Zivilgesellschaft arbeiten am Aufbau internationaler
Lerngemeinschaften. InWEnt setzt vielfältige Methoden
ein, von Seminaren über Dialogveranstaltungen bis hin
zu E-Learningkursen. Das InWEnt-Alumniprogramm
sichert die langfristige Wirkung der InWEnt-Programme.
www.inwent.org

KfW Entwicklungsbank

Im Auftrag der Bundesregierung fördert die KfW Ent-
wicklungsbank Reformen, Infrastruktur und Finanz-
systeme für ein sozial und ökologisch verträgliches
Wirtschaftswachstum. Als Teil der KfW Bankengruppe
ist sie weltweiter Finanzierungspartner und setzt
auch eigene Mittel für entwicklungspolitische Vorhaben
ein. Die KfW Entwicklungsbank kennt die Potenziale
und Probleme in den Entwicklungsländern durch die
enge Zusammenarbeit mit ihren Partnern und Ziel-
gruppen vor Ort. Mit ihrer finanziellen Zusammenar-
beit - 2008 wurden rund 3,7 Milliarden Euro zugesagt
– trägt sie in Entwicklungs- und Transformations -
ländern zur Bekämpfung der Armut, zum Schutz 
natürlicher Ressourcen und zur Friedenssicherung bei.
www.kfw-entwicklungsbank.de

Haus der Geschichte 
der Bundesrepublik Deutschland

Willy-Brandt-Allee 14
Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
Im Haus der Geschichte wird deutsche Geschichte 
lebendig: Rund 7.000 Originalexponate vom Eisenbahn-
Salonwagen der Bundeskanzler über ein Original-Kino
aus den 1950er Jahren bis zu Teilen der Berliner Mauer
und Honeckers Haftbefehl sind zu sehen. In zahlreichen
Medienstationen laden historische Film- und Tondoku-
mente zur aktiven Auseinandersetzung mit der eigenen
Geschichte ein. Jährlich zählt das Museum für Zeitge-
schiche etwa 1 Million Ausstellungsbesuche.
www.hdg.de

Programm:
n Begleitungen durch die Dauerausstellung, 

den Museumsgarten und die Wechselausstellung 
„Bilder im Kopf. Ikonen derZeitgeschichte“

n Besichtigung der Karikaturengalerie

Bundesrat
Platz der Vereinten Nationen 9

Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
Der Bundesrat öffnet seine Außenstelle im Nordflügel
des Bundeshauses. Besucher sind herzlich eingeladen,
den historischen Plenarsaal mit dem Föderalismus-
zentrum, das ehemalige Präsidentenzimmer und das
Adenauerzimmer zu besichtigen. Der Bundesrat prä-
sentiert seine Arbeit als Verfassungsorgan und seine
Mitwirkung an der deutschen und europäischen Ge-
setzgebung. Kinder und Jugendliche können spiele-
risch den Bundesrat und seine Aufgaben entdecken.
www.bundesrat.de

Programm:
n Besichtigung des Bundesratsgebäudes und des In-

formationszentrums Föderalismus mit 
n Ausstellung
n Filmvorführung
n Quizspiele
Letzter Einlass: 17 Uhr
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6 World Conference Center Bonn
Platz der Vereinten Nationen 2

Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
Der ehemalige Plenarsaal des Deutschen Bundesta-
ges und das Wasserwerk bilden das jetzige Kongress-
zentrum. Ab Ende 2009 ergänzen der Erweiterungs bau
und das angeschlossene 4 Sterne Superior-Ameron
World Conference Hotel das Angebot. Die unmittel-
bare Nähe zu den Vereinten Nationen, der Deutschen
Welle, Deutsche Post DHL, Deutsche Postbank AG
und den Häuser der Museumsmeile sowie die Viel-
zahl internationaler Verbände und Organisationen
machen das World Conference Center Bonn zu einer
Stätte des internationalen Dialogs, an der Zukunfts-
themen von weltweiter Bedeutung diskutiert werden.
www.worldccbonn.com
Programm:
n Besucherführungen im ehemaligen Plenarsaal
n freier Zugang zum Erweiterungsbau
n Ausstellung zum Kongressstandort Bonn 
n Kinder- und Familienprogramm
Letzter Einlass: 17 Uhr

Wegen Bauarbeiten wird das Wasserwerk für Besucher

leider nicht zugänglich sein!

Vereinte Nationen in Bonn 
(UN Campus) „Langer Eugen“

Hermann-Ehlers-Str. 10
Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
Für die 19 Organisationen der Vereinten Nationen in
Bonn sind zur Zeit mehr als 700 Mitarbeiter tätig. Sie
arbeiten in vielen verschiedenen Bereichen, doch
sind alle miteinander verbunden durch den Beitrag,
den sie für die weltweite nachhaltige Entwicklung
leisten. Das gemeinsame Ziel ist, den gegenwärtigen
Bedarf  zu decken, ohne die Fähigkeit künftiger Gene-
rationen zu gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu
befriedigen. Dies bedeutet vor allem, dass die natürli-
chen Ressourcen und unsere Umwelt geschont und
erhalten werden müssen. Die Organisationen der Ver-
einten Nationen in Bonn arbeiten für unsere gemein-
same Zukunft in den Bereichen Klimawandel, Wüsten-

bildung, Katastrophenvorsorge, berufliche Bildung,
Gesundheit, menschliche Sicherheit, Artenschutz und
vielen anderen Tätigkeitsfeldern.  
www.uno.de
Programm:
n Ausstellung über die Arbeit der 19 Organisationen

der Vereinten Nationen in Bonn in der  Lobby und
im 29. Stock des „Langen Eugen“

n Letzter Einlass: 17 Uhr
n Zugang zum UN Campus nur mit Lichtbildausweis

möglich
n Bitte keine größeren Taschen/Rucksäcke mitführen
n Für den Zugang zum „Langen Eugen“ ist ein Ticket

unbedingt erforderlich: Abgabe der kostenlosen 
Tickets für den Zugang zum UN Campus am Samstag,
den   22. August ab 9 Uhr in der Bonn Information

Deutsche Welle
Kurt-Schumacher-Str. 3

Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
Mit rund 1500 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen aus
über 60 Nationen erreicht die DW mehr als 90 Mill.
Zuhörer und Zuschauer in aller Welt. DW-RADIO sen-
det in 30 Sprachen, DW-TV auf Deutsch, Englisch,
Arabisch und Spanisch und DW-WORLD.DE informiert
über ein 30-sprachiges Internet-Angebot. Die DW-
AKADEMIE schult Journalisten und Rundfunkfachleute
aus der ganzen Welt.
www.dw-world.de
Programm:
n von 10.30 bis 16.30 Uhr Führungen mit begrenzter

Teilnehmerzahl. 
Telefonische Anmeldung (für max. 5 Pers.) 
am 24. August 2009 von 10 bis 16 Uhr 
unter Telefon 0228. 429-2499

n DW-Reporter berichten:   Bloggen im Eis
Steter Tropfen – Umwelt als journalistischer Auftrag

n Märchen aus aller Welt multimedial – hören,
sehen, podcasten

n Joy to The World mit dem DW-Chor
n Offene Tür im Ü-Wagen
n Gastronomie im DW-Casino
n Letzter Einlass 17 Uhr



Tipp: Zwischen dem Bundesviertel und einzelnen
Stationen der Veranstaltung stehen zwei kosten-
lose Shuttles zur Verfügung.

Ein kostenfreier Shuttlebus verbindet die Stationen 
T-Mobile, Bonner Bogen, Telekom und Bundesamt für
Sicherheit in der Informationstechnik.

Die Stationen THW und BBK in Lengsdorf sind durch
Einsatzfahrzeuge des Technischen Hilfswerks mit
dem Bundesviertel verbunden.
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Parkplätze: 
Charles-de-Gaulle-Str. (kostenpflichtig)
Deutsche Post DHL (Tiefgarage 2)
Franz-Josef-Strauß-Allee, Petra-Kelly-Allee,
Ludwig-Erhard-Allee (Schrägparken)
T-Mobile Campus, Landgrabenweg in Beuel

Zentraler Info-Punkt der Bonn Information
am Plenarsaal / World Conference Center Bonn, 
Platz der Vereinten Nationen 2
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9 Verlagsgruppe Rheinischer Merkur
Heinrich-Brüning-Str. 9

Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
Der Rheinische Merkur informiert unabhängig und
kritisch über die Hintergründe des Weltgeschehens.
Bei uns lesen Sie anregende Reportagen, lebendige
Porträts und vielfältige Beiträge aus Politik, Wirtschaft,
Gesellschaft und Religion. Der film-dienst ist das 
Magazin für alle, die mehr über Kino wissen wollen.
Alle zwei Wochen besprechen wir alle Kino-Neustarts
in Deutschland. In unserer großen Internet- Datenbank
sind 65.000 Einträge zu Filmen versammelt. mercury
ist das junge Magazin der Verlagsgruppe. Es liegt der
überregionalen Wochenzeitung regelmäßig bei und ist
deutschlandweit an 1800 Schulen kostenlos erhältlich.
merkur.tv produziert anspruchsvolle Fernsehdokumen -
tation für die Öffentlich-Rechtlichen.
www.merkur.de
Programm:
n Lesung: Redakteure lesen aus ihren Lieblings -

büchern von Astrid Lindgren
n Bücherflohmarkt für einen guten Zweck
n Gespräch mit Redakteuren vom Rheinischen Merkur

und vom film-dienst     

Deutsche Post DHL (Post Tower)
Charles-de-Gaulle-Str. 20

Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Heussallee/Museumsmeile
Deutsche Post DHL ist der weltweit führende Post-
und Logistikkonzern. Die Konzernmarken Deutsche
Post und DHL verfügen über ein einzigartiges Portfolio
rund um Logistik (DHL) und Kommunikation (Deutsche
Post). Die Gruppe bietet ihren Kunden sowohl einfach
zu handhabende Standardprodukte als auch maßge-
schneiderte, innovative Lösungen. Dabei bilden die
über 500.000 Mitarbeiter in mehr als 220 Ländern
und Territorien ein globales Netzwerk, das auf Service,
Qualität und Nachhaltigkeit ausgerichtet ist. Mit seinen
Programmen in den Bereichen Klimaschutz, Katastro-
phenhilfe und Bildung übernimmt der Konzern gesell-
schaftliche Verantwortung. 
www.dp-dhl.de

Programm:
n Besichtigung des Post Towers 

(Büroetage und Skygarten im 30. Stock)
n Ausstellung zum Post Tower und zu den Themen

Internationalität und Nachhaltigkeit
im Foyer (auch ohne Ticket zugänglich)

n Letzter Einlass: 17 Uhr
n Für den Zugang zum Post Tower ist ein Ticket 

unbedingt erforderlich:
Abgabe der kostenlosen Tickets für die Führungen
am Samstag, 22. August,  ab 9 Uhr in 
der Bonn Information.

Deutsche Telekom
T-Mobile   
Servicezentrale Deutsche Telekom: 

Friedrich-Ebert-Allee 140
Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Deutsche Telekom/Ollenhauerstrasse

T-Mobile Campus:
Landgrabenweg 151

Bahn: 62 
Haltestelle: Schießbergweg
Bus: 606 | 607
Haltestelle: T-Mobile

Erleben, was verbindet
Die Deutsche Telekom ist in mehr als 50 Ländern mit
rund 242.000 Mitarbeitern vertreten und zählt zu den
führenden Telekommunikations- und Informations-
technologieanbieter weltweit.

Erleben Sie am Tag der offenen Tür bei der Telekom,
was Menschen verbindet. 

Entdecken Sie mit der ganzen Familie die Welt 
modernster Kommunikation! 

Informieren Sie sich ausführlich, wie die Deutsche 
Telekom Verantwortung sowohl in  wirtschaftlichen,
ökologischen und gesellschaftlichen Aspekten 
dauerhaft in ihr Kerngeschäft  einbindet.  
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Die Deutsche Telekom engagiert sich seit vielen Jah-
ren für wichtige, gesellschaftliche Belange. Im April
2009 startete die  „Ich kann was!“-Initiative, mit einer
bundesweiten Ausschreibung.  Mit ihrer Hilfe sollen
deutschlandweit kompetenzfördernde Projekte und
Einrichtungen unterstützt werden, die Kindern und 
Jugendlichen helfen, die eigenen Potenziale zu erkennen
und zu stärken. Dieses Engagement möchten wir am
Tag der offenen Tür  durch eine Charity-Aktion unter-
stützen.  
www.telekom.com/bonn
Programm:
Die Deutsche Telekom nimmt mit zwei Standorten 
an der Veranstaltung teil. 
Dort erwarten Sie neben aktuellen Informationen
rund um die Produkte und die kulturellen als auch 
gesellschaftlichen Engagements der Deutschen 
Telekom z.B. auf dem T-Mobile Campus in Beuel ein
umfangreiches Familienprogramm mit jeder Menge
Sport, Fun und Action sowie in der Servicezentrale
Deutsche Telekom ein Public Viewing zum großen
Preis von Belgien in der „Entertain Lounge“. 
Letzter Einlass: 17 Uhr
Ein kostenloser Shuttlebus verbindet die Stationen 
T-Mobile, Bonner Bogen, Telekom und Bundesamt 
für Sicherheit in der Informationstechnik.

Bonner Bogen
Rheinwerkallee 3

Bahn: 62 | 66
Haltestelle: Ramersdorf
Bus: 606 | 607
Haltestelle: Bonner Bogen
Der Bonner Bogen ist ein Ort, an dem gute Ideen Ge-
schichte schreiben. Im 19. Jahrhundert entstand am
Bogen des Rheins eine der ersten Zementfabriken
Preußens. Anfang des 21. Jahrhunderts waren es 
wieder Visionäre, die die denkmalgeschützten Fabrik-
gebäude erhielten und dem Standort neues Leben
einhauchten. Arbeit, Freizeit und Lebensfreude sind
die Leitideen für das neue Stadtviertel in einmaliger
Lage und auf der Sonnenseite des Rheins.  
www.bonnvisio.com

Dieses Jahr präsentiert sich der Bonner Bogen erst-
mals am Tag der offenen Tür. Viele der ansässigen
Firmen öffnen auch ihre Türen für die Bonner Bürger.
Highlights sind das kreative Kinderprogramm rund
um das Thema „Bauen und Werken“, Führungen
durch das Life&Style Hotel Kameha Grand Bonn,
durch die historische Rohmühle und durch die riesige
Energiezentrale, die zu den größten in Europa zählt.

Tickets für diese Führungen können ab dem 
10. August 2009 telefonisch oder per E-Mail 
bei der Bonn Information bestellt werden: 
Telefon (0228) 77 50 23 
oder tagderoffenentuer@bonn.de
Ein kostenloser Shuttlebus verbindet die Stationen 
T-Mobile, Bonner Bogen, Telekom und Bundesamt für
Sicherheit in der Informationstechnik.

Bundesamt für Sicherheit in 
der Informationstechnik (BSI)

Godesberger Allee 185-189
Bahn: 16 | 63 | 66
Haltestelle: Deutsche Telekom/Olof-Palme-Allee
Das Bundesamt für Sicherheit in der Informations-
technik (BSI) ist eine Behörde im Geschäftsbereich
des Bundesministeriums des Innern. Als zentraler 
IT-Sicherheitsdienstleister des Bundes ist das BSI für
IT-Sicherheit in Deutschland verantwortlich. Mit seinem
Informations- und Dienstleistungsangebot wendet sich
die Behörde an die Nutzer und Hersteller von Informa -
tionstechnik, insbesondere an öffentliche Verwaltungen
in Bund, Ländern und Kommunen, aber auch an 
Unternehmen und Privatanwender.
www.bsi.bund.de; www.bsi-fuer-buerger.de
Programm:
Informationen rund um die Themen:
n Sicher im Netz unterwegs: PC- und Internetsicherheit
n Biometrische Verfahren beim elektronischen 

Personalausweis
Bitte Lichtbildausweis mitführen!

Ein kostenloser Shuttlebus verbindet die Stationen 
T-Mobile, Bonner Bogen, Telekom und Bundesamt für
Sicherheit in der Informationstechnik.
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Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK)

Provinzialstr. 93 (Lengsdorf)
Busse: 604 | 605 Haltestelle: Mühlenhof
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) nimmt die Aufgaben des Bundes  im 
Bevölkerungsschutz und in der Katastrophenhilfe wahr.
Dabei versteht sich das BBK als Dienstleistungs ein rich -
tung des Bundes und Partner für alle im Bevölkerungs-
schutz Beteiligten. Neben einer Fahrzeugschau und
einem bunten Kinderprogramm präsentiert das BBK 
am Tag der offenen Tür seine vielfältigen Aufgaben 
zum Schutz der Bevölkerung.  
www.bbk.bund.de  

Technisches Hilfswerk (THW)
Provinzialstr. 93 (Lengsdorf)

Busse: 604 | 605    Haltestelle: Mühlenhof
Die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) ist die
Einsatzorganisation des Bundes für den Bevölkerungs-
schutz. Seit seiner Gründung im Jahr 1950 leistet 
das THW technische Hilfe im In- und Ausland. Rund
80.000 Bürgerinnen und Bürger engagieren sich bun-
desweit in 668 Ortsverbänden ehrenamtlich in ihrer
Freizeit für in Not geratene Menschen.
Die THW-Leitung hat ihren Sitz in Bonn. Dort erwar-
ten Sie am Tag der offenen Tür Technikvorführungen
und Mitmachaktionen für die ganze Familie.
www.thw-bonn.de
Gemeinsames Programm von BBK und THW:
n Vorstellung und Führungen durch das Gemeinsame

Lagezentrum von Bund und Ländern (GMLZ)
n Führung durch die Einsatzzentrale der THW-Leitung
n Technikvorführungen und Mitmach-Aktionen für 

die ganze Familie
n Unterhaltung und Animation für Kinder 

und Jugendliche
n Fahrzeugausstellung
n Quiz mit interessanten Sachpreisen
n gastronomisches Angebot
n das BBK bietet einen Wickelraum an
Letzter Einlass: 17 Uhr

Gemeinsamer Shuttle: 
Shuttlefahrten mit THW-Einsatzfahrzeugen vom Bun-
desviertel nach Lengsdorf zum THW und BBK und zu-
rück: Shuttle-Haltestelle vor dem Bundesministerium
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Auch für die Unterhaltung von Familien mit 
Kindern ist reichlich gesorgt:

Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)
Das BMZ bietet wieder ein vielseitiges und 
unterhalsames Progamm für Kinder 
verschiedener Altersgruppen:

n Trommelworkshop, Malen mit Fingerfarbe, 
Puppentheater, Torwandschießen,afrikanische
Haarkunst, einen Luftballonwettbewerb und 
ein Quiz, bei dem tolle Geswinne winken.

Bundesrat
Durch Quizspiele und das Computerspiel „Föderalion”
in der Eishöhle werden Kinder auf spielerische Weise
in die Arbeit des Bundesrates eingeführt. 

World Conference Center Bonn
Erlebnisreise durch das WorlCCBonn – 
Eine Rallye für kleine Entdecker!

Deutsche Welle
Kinder können ein echtes Studio besuchen und 
erleben wie Radio gemacht wird.

Außerdem stellt das Eltern-Kind-Büro der Deutschen
Welle sich vor. 

Wickelmöglichkeit und Kinderbetreuung sind während
des Besuchs im Funkhaus vorhanden.

Rheinischer Merkur
Beim Wettbewerb „Kinder malen ein Titelbild für
den Rheinischen Merkur“ ist die Kreativität des
Nachwuchses gefragt.

Beim Tag der offenen Tür schreiben die Journalisten
nicht, sondern Redakteure lesen aus ihren Lieblings-
büchern von Astrid Lindgren (11 Uhr und 15 Uhr)  
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Attraktionen für Groß und Klein: Spielangebote für
Kinder und ein buntes Rahmenprogramm erwarten
Sie an einzelnen Stationen des Tages der offenen Tür.

Gastronomische Angebote
finden Sie in folgenden Partner-Institutionen:
n Bundesministerium für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)
n Haus der Geschichte
n World Conference Center Bonn
n Deutsche Welle
n Verlagsgruppe Rheinischer Merkur
n Deutsche Post DHL
n Deutsche Telekom
n T-Mobile
n Bonner Bogen
n Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 

Katastrophenhilfe und Technisches Hilfswerk 

An- und Abfahrt: 
auf Grund des zu erwartenden hohen Besucherauf-
kommens empfehlen wir unbedingt die An- und 
Abfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
(Bahn: Linien 16 | 63 | 66). 
Nutzen Sie das TagesTicket für Gruppen bis 5 Personen.
Kinder bis einschließlich 5 Jahre fahren kostenlos.

BKK

THW

Bonner Bogen
Bonner Bogen
Kinder-Erlebnisprogramm 
„Bauen/Werken – kreativ & aktiv sein“ 
mit Betreuern für Kinder von ca. 2 bis ca. 12 Jahren.

Das professionelle Kinderprogramm von 
KINDER-EVENTS ist auf die Bedürfnisse der Kinder
unterschiedlicher Altersklassen abgestimmt und 
ermöglicht den Kindern abwechslungsreiche 
Beschäftigung entsprechend ihren Fähigkeiten 
und Wünschen. 
Das Thema „Baustelle/Werken – einfach aktiv sein“
bildet den roten Faden für tolle Angebote:

n Kreativ-Insel I: Malen und basteln
n Kreativ-Insel II: Kinder gestalten ein buntes Spielhaus
n Aktiv-Insel: Action und Spiele bringen die Kids in

Bewegung

Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) und
Technisches Hilfswerk (THW) 
haben sich gemeinsam eine Menge für Kinder 
ausgedacht.

Es gibt eine Hüpfburg und einen Kletterturm, und die
Kleinen können den Sieger beim Bobbycar-Rennen
ausfahren. Außerdem gibt es Kinderschminken, eine
Bastel- und Malecke – und wer mag, kann selber 
Buttons herstellen.

Ein gemeinsames Quiz beider Institutionen testet, was
Kinder über den Katastrophenschutz so alles wissen.

Auf der 
Kurt-Schumacher-Str. 
mitten im Bundesviertel gibt es weitere Angebote für
Kinder:

n Der Bronx-Kletterturm, die große Luftrutsche und
das Spielmobil „Max und Moritz“ für die Kleinsten
sind wieder mit dabei.

Mit freundlicher Unterstützung durch


